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Beschlussvorlage 2026/1198 

 

Sachgebiet 

Geschäftsleitung 

Sachbearbeiter 

Frank Städler 

Beratung Datum 

Haupt-, Kultur- und Wirtschaftsausschuss 16.06.2026 Entscheidung öffentlich 
Marktgemeinderat 30.06.2026 Entscheidung öffentlich 

 

Betreff 

Weiteres Vorgehen Jugendbeirat 

 
Sachverhalt: 
Neben dem Seniorenbeirat gab es in der letzten Legislaturperiode auch einen Jugendbeirat. Dessen 
Zweck und Aufgaben können der beigefügten Jugendbeiratssatzung entnommen werden. 
 
Nachdem der Jugendgemeinderat in den letzten Jahren weniger in Erscheinung getreten ist und es 
auch immer schwieriger wird, gerade junge Menschen für ein aktives Mitwirken in einem solchen 
Gremium zu begeistern, stellt sich für die Verwaltung die Frage, ob auch für diese Legislaturperiode 
wieder versucht werden soll, den Beirat neu zu bilden. Interessenten für dieses Amt haben sich 
bislang aus eigenem Antrieb nicht gemeldet. 
 
Nachdem derzeit größere Jugendprojekte (zuletzt die Umgestaltung der Dirt-Bike-Bahn) zusätzlich 
über das Quartiersmanagement betreut werden, ist zu überlegen, ob ein zusätzliches Gremium 
überhaupt noch notwendig ist. Um ein Bindeglied zwischen den Kindern und Jugendlichen und dem 
Marktgemeinderat zu schaffen, wäre es vielleicht auch ausreichend, aus den dortigen Reihen einen 
Jugendbeauftragten zu bestimmen. Dieser könnte dann die Interessen direkt im Rat vertreten und 
auch Anträge stellen. 
 
Vorschlag zum Beschluss: 
Der Marktgemeinderat beschließt, die Verwaltung wird beauftragt, gezielt nach Mitgliedern für einen 
neuen Jugendbeirat zu suchen und zu werben. Sollten bis Ende September keine Interessenten 
gefunden worden sein, wird vorerst kein neuer Jugendbeirat gebildet. 
 
Alternativbeschluss: 
 
Der Marktgemeinderat beschließt, Herrn/Frau xy als Jugendbeauftragte/n zu bestellen. 
 
 
Anlagen: 
Satzung_Jugendbeirat_01.04.2015  


